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nahmen zu verschaffen, so wenig bedacht war, wie zum Beispiel im
Falle einer Konzession für Ausgrabungen im Bergsturzgebiet von
Plurs. Am Bundestag 1684 ersuchten nämlich Jakob Bevilaqua,
regierender Podestà zu Plurs, und die Gebrüder Francesco und Daniele
Vertemati um die Erlaubnis nach, in Plurs, wo vor 66 Jahren «viel
Geld und Gut versunken» im Bezirk des untergegangenen Fleckens

Grabungen vorzunehmen, «zu sehen, ob sie etwas vom versunkenen
Guet» finden würden. Der Bundestag beschloß, den Petenten zu
willfahren und gar, «daß sie nach belieben möchten graben und was sie

finden werden, ihr eigentümlich sein, sie auch nicht mögen deswegen
zu keinen Zeiten under einichen schein molestriert werden». Ferner
dekretierte der Bundestag in diesem Zusammenhang, daß «Bundesleute»

in ihren eigenen Gütern zu Plurs ohne weitere Erlaubnis
Grabungen vornehmen dürften, und das, was sie finden würden, als ihr
Eigentum behalten dürften. Einzig Untertanen müßten für die

Grabungen die Erlaubnis der Drei Bünde einholen.57
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JANUAR

1. Die Bevölkerungszahl von Chur beträgt heute 28 385 Personen.

Regierungspräsident für 1965 wird turnusgemäß Regierungsrat R. Lardelli,
Vorsteher des Bau- und Forstdepartements, Vizepräsident wird
Regierungsrat G. Brosi.

Hans Tinner übernimmt sein Amt als Chef des Parsenndienstes an Stelle
von Christian Jost, Begründer und langjähriger Chef dieser Institution.

Dr. Augustin Maissen, von Somvix/Ilanz, Professor an der Syracuse
University, New York, rekonstruiert mit Hilfe der Schweizerischen Gesandtschaft

in Washington die Gesellschaft der Schweiz. Geisteswissenschafter
in USA, The Swiss-American Historial Society.

9. Das Stadttheater Chur eröffnet seine Spielzeit 1965 mit dem Schauspiel
«Nacht über Ajax» in Anwesenheit des Autors, A. Schwengeler, Bern.

9. Im Hotel «Piz Mitgel» in Savognin bieten der Gemischte Chor und der
Frauenchor Savognin ein Volksliederkonzert mit Werken von J. Brahms,
H. L. Haßler, G. Othmayer u. a. sowie das Singspiel «Steiva da Filar» von
T. DolfundB. Plaz.

1. c. Bd. 45, S. 47 f. Bundestag vom 3. September 1684 zu Ilanz.
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Das Bündner Fernsehnetz wird um eine weitere Sendeanlage erweitert.
Heute wird der Umsetzer auf dem Aroser Weißhorn in Betrieb genommen.
Sein Versorgungsbereich umfaßt das Schanfigg sowie den größeren Teil von
Arosa.

io. Im Stadttheater Chur wird eine Gastvorstellung des Bernhard-Theaters
Zürich mit dem Märchen «Rotkäppchen» der Gebrüder Grimm geboten.
Abends ist Wiederholung des Gastspiels «Der Vogelhändler» von G. Zeller
durch die Operettengastspiele.

12. Ortspfarrer Kanonikus Brenn, Domat/Ems, überreicht Simon Jörg die
päpstliche Medaille «Bene merenti». Seit 1912 singt S. Jörg mit wenigen
Ausnahmen das Amt in der Spätmesse.

13. Im Stadttheater Chur ist Premiere mit dem Lustspiel «Boeing - Boeing»
von Marc Camoletti.
Im Schöße der NFGG spricht in Chur Dr. F. Volmar, Generalsekretär des

World Wildlife Fund in Morges, über das Thema «Natur- und Wildschutz
weltweit».

14. In Basel stirbt in seinem 67. Altersjahr Dr. iur. Albert Caflisch. Der Verstor¬
bene war seit 1952 Präsident und Delegierter des Verwaltungsrates der
F. Hoffmann-La Roche & Co. AG. Er wuchs in Chur auf, nachdem seine

Eltern ihre Konditorei in Neapel aufgaben. (BT 18. Jan., FR/NBZ 19. Jan.)
16. Heute wird in Davos der I. Internationale Lawinenrettungskurs eröffnet',

der bis ig. Januar dauert. Es sind 120 Fachleute aus allen Alpenländern
erschienen. Im Mittelpunkt steht die Taktik der Suche nach Lawinenverschütteten.

Die Leitung des Kurses hat H. Schild, Davos.

In Lenzerheide finden über das Wochenende die 42. Bündner Verbands-
Skirennen statt.

17. Das 2. Konzert im Zyklus «Meisterwerke der Orgelkunst» in der Coman-
derkirche Chur bestreitet der Organist Karl Kolly, Chur, Lehrer für Musik
an der Kantonsschule, mit Werken von J. S. Bach.

18. In Klosters tritt die nationalrätliche Kommission für die Verrechnungssteuer
in Anwesenheit von Bundesrat R. Bonvin zusammen.

1 g. Die nationalrätliche Kommission für den Gesetzesentwurfüber Ergänzungs¬
leistungen zur AHV und IV tagt in Arosa im Beisein von Bundespräsident
H. P. Tschudi.

20. Das erste Konzert 1965 der Kunstgesellschaft Davos bestreitet das Strauß-
Quartett Basel mit Werken von L. van Beethoven, A. Honegger und W. A.
Mozart.

22. Im Schöße des BIA und des Rheinverbandes spricht in Chur Kreisober¬
förster G. Bavier über «Aufgaben und Ziele der Gebirgsforstwirtschaft».

23. Im Stadttheater Chur ist Premiere mit dem Schauspiel «Ein Mord für die
Beladenen» von Eugène O'Neill.
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